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  Nr. 1/2016 v. Mai 2016                                                                  An einen Haushalt                                                              

 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Großmugl  

  Info Post, Zugestellt durch Post.at                                    PA Stockerau,  Zul.Nr. 47076W90U  

Gemeindenachrichten  

Großmugl  

Sehr geehrte  
Gemeindeb¿rgerinnen  
und Gemeindeb¿rger!  
Liebe Jugend! 

 
 
Der Zeitablauf ist so geplant, dass die bei-
den Gemeinden in den nªchsten Monaten 
alle notwendigen Beschl¿sse 
(Verbandsgr¿ndungen etc.) in den einzel-
nen Gemeinderªten beschlieÇen. Im Herbst 
sind noch bauliche Umbauten vorgesehen, 
um b¿rgerfreundliche ¥ffnungszeiten anbie-
ten zu kºnnen.  
 
Die gemeinsame ¦bernahme ist mit spªtes-
tens 1. Jªnner 2017 geplant. 

 

Ihr B¿rgermeister 

 

Karl Lehner 

Die Gemeinden GroÇmugl und    
Sierndorf gehen in Zukunft bei der 
Sperrm¿ll¿bernahme einen ge-
meinsamen Weg.  
 
Wir haben vor einem Jahr versprochen, die 
Sperrm¿ll¿bernahme neu zu organisieren. 
Ziel war es, der Bevºlkerung ein modernes, 
mit b¿rgerfreundlichen ¥ffnungszeiten und 
dem letzten Stand der Technik 
(Vorschriften) ausgestattetes Abfallsammel-
zentrum (ASZ) anzubieten. Im vergangenen 
Jahr haben wir uns ASZ-Kooperationen in 
anderen Gemeinden mit weit hºheren Ein-
wohnerzahlen angesehen und haben gese-
hen, dass Zusammenarbeit mehrerer Ge-
meinden funktionieren kann. Kostenschªt-
zungen haben dann den Ausschlag gege-
ben einen Partner zu suchen.  
 
Ein Neubau nur f¿r GroÇmugl hªtte den 
Kostenrahmen gesprengt und wªre nur mit 
massiven Geb¿hrenerhºhungen finanzier-
bar gewesen. 
 
Die Gemeinde Sierndorf hat im neuen ASZ 
in Hºbersdorf noch jede Menge Kapazitªten 
frei. Aus diesem Grund haben  wir gemein-
sam beschlossen, einen Verband zu gr¿n-
den und die Sperrm¿ll¿bernahme gemein-
sam zu organisieren.  

BGM Karl Lehner und BGM Gottfried Muck 
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Siedlungserweiterung  
Roseldorf 

Die Herstellung der Infrastruktur in unserem 
neuen Siedlungsgebiet Roseldorf 
ĂSonnwendringñ schreitet z¿gig voran und 
wird in den nªchsten Wochen abgeschlos-
sen werden.  
 
Insgesamt wurden 15 neue Bauplªtze ge-
schaffen. Die Grundst¿cke werden mit 55 ú/
mĮ (exkl. AufschlieÇung)  angeboten. 
 
Sollten Sie Interesse an einem Bauplatz ha-
ben, kºnnen Sie sich gerne schriftlich an 
das Gemeindeamt wenden 
(gemeindeamt@grossmugl.gv.at).  

Fassade Gemeindeamt 

Nach der Sanierung des Daches und der 
Erneuerung der Fenster ist f¿r heuer die 
Wªrmeisolierung und Neugestaltung der 
Fassade des Gemeindeamtes vorgesehen. 
Den Auftrag hierf¿r erhielt die Firma Stºckl-
mayer aus Nursch.  

FF Herzogbirbaum - ¦bergabe 
des neuen HLF 3 

Die Gemeinde gratuliert herzlichst zum neu-
en HLF 3. Der B¿rgermeister w¿nscht der 
Wehr viele erfolgreiche ¦bungen und wenig 
Einsªtze. 

Fºrderung Musikverein 

Der Musikverein GroÇmugl wurde von der 
Gemeinde mit einer Fºrderung von ú 2.500 
unterst¿tzt. Im Bild: Obmann Leopold Mit-
terhauser und B¿rgermeister Karl Lehner 

v.l.n.r.:  Manuel Hºfermeyer, Harald Teufel-
hart, Gerald Schmidt, BGM Karl Lehner, 
Mario Teufelhart und Stefan K¿hrer 
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Feuerwehr - Neuwahlen 

v.l.n.r. sitzend: Raimund Fellner, Ing. Norbert Bader, Gerhard Teufelhart, Markus Sieghart, B¿rgermeister Karl 
Lehner, Ignaz Nagl, Roman Weinhappl, Gerald Schmidt 
v.l.n.r. stehend: Gerhard Skof, Werner Schlaghuber, Michael Hambeis, Josef Lehner, Markus Schlaghuber, 
Manuel Hºfermeyer, Markus Lehner, Mario Teufelhart, Ing. Helmut Summerer, Lisa Kaufmann, Gerhard Gun-
tersdorfer, Michael Kucera, Herbert Schabel, Christian Paul, Franz Novotny  

Im Jªnner 2016 fanden bei den Feuerwehren die Neuwahlen f¿r die Funktionsperiode 2016-
2021 statt. Die Wahlen fanden unter dem Vorsitz der Gemeinde statt und wurden die neuge-
wªhlten Funktionªre vom B¿rgermeister angelobt. Die Gemeinde w¿nscht den Kommandan-
ten Alles Gute f¿r die neue Funktionsperiode! 

Vereinsgr¿ndung Jugend 

Die Containerjugend GroÇmugl hat sich entschlossen einen Verein zu gr¿nden. Neu gewªhl-
ter Obmann des Vereines wurde Lukas Steiner. B¿rgermeister Karl Lehner w¿nscht der Ju-
gend und der neuen Vereinsf¿hrung Alles Gute! 
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M¿llablagerungen am Gr¿n-
schnittplatz 

Ist es notwendig auf dem Gr¿nschnittplatz 
Bauabfªlle zu deponieren?  
 
Illegale M¿llablagerungen sind Kosten f¿r 
die Allgemeinheit. F¿r sachdienliche Hin-
weise ist die Gemeinde dankbar.  

Neue Abfallbehªlter inklusive 
Hundesackerl 

Auf Wunsch der GroÇmugler Bevºlkerung 
wurden in der KG GroÇmugl neue Abfallbe-
hªlter mit der Mºglichkeit zur Entsorgung 
der Hundesackerl montiert. 

Gewinnerin Fotowettbewerb 

In der Ausgabe 2/15 lud die Gemeinde zum 
Fotowettbewerb ein. Thema war die Gestal-
tung einer neuen Ansichtskarte. Es wurden 
zahlreiche Bilder eingereicht. Wir gratulie-
ren Frau Edeltraud Stiedl zum Gewinn des 
Fotowettbewerbs. 
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Statistik Austria k¿ndigt SILC - 
Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im ºffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Analy-
sen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der ºsterreichischen Wirtschaft und Gesell-
schaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass ver-
lªssliche und aktuelle Informationen ¿ber 
die Lebensbedingungen der Menschen in 
¥sterreich zur Verf¿gung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums f¿r Ar-
beit, Soziales und Konsumentenschutz wird 
derzeit die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statistiken ¿ber 
Einkommen und Lebensbedingungen) 
durchgef¿hrt. Diese Statistik ist die Basis f¿r 
viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die natio-

nale Einkommens- und Lebensbedingungen
-Statistik-Verordnung des Bundesministeri-
ums f¿r Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz ¥sterreich f¿r die Be-
fragung ausgewªhlt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde kºnnten dabei sein! Die ausge-
wªhlten Haushalte werden durch einen An-
k¿ndigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin f¿r die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen kºnnen sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewªhlte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Verªnderungen in den Le-
bensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal f¿r SILC befragt wurden, 
kºnnen in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsi-
tuation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
F¿r die Aussagekraft der mit groÇem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschºn erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgut-

schein ¿ber 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein re-
prªsentatives Abbild der Bevºlkerung. Eine 
befragte Person steht darin f¿r Tausend an-
dere Personen in einer ªhnlichen Lebenssi-
tuation. Die persºnlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz gemªÇ dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 ÄÄ17-18. Statis-
tik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur f¿r statistische Zwecke verwen-
det und persºnliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 

Kleinregion 

Die Gemeinden GroÇmugl, Nieder-
hollabrunn, Sierndorf, Hausleiten und Nie-
derruÇbach haben sich entschlossen eine 
gemeinsame Kleinregion zu gr¿nden. Ziel 
ist auf kommunaler Ebene enger zusam-
men zu arbeiten und gemeinsame Projekte 
zu fokussieren. 

v.l.n.r.: BGM Karl Lehner, BGM J¿rgen Duf-
fek, LAbg. Hermann Haller, BGM Hermann 
Pºschl, BGM Josef Anzbºck und BGM 
Gottfried Muck 
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Ergebnis 1. Bundesprªsidentenwahl vom 24. April 2016 

  Wahl- Wahl-  Stimmen Griss Hofer 

  ber. beteil. Abgeg. Ung. G¿ltig Stimmen % Stimmen % 

GroÇmugl 426 64,32% 274 5 269 57 21,19 87 32,34 

Herzogbirbaum 231 75,32% 174 11 163 24 14,72 59 36,20 

Roseldorf 118 81,36% 96 2 94 15 15,96 34 36,17 

Steinabrunn 92 68,48% 63 4 59 15 25,42 21 35,59 

F¿llersdorf  90 80,00% 72 0 72 11 15,28 23 31,94 

Nursch 94 69,15% 65 3 62 8 12,90 26 41,94 

Ringendorf 97 71,13% 69 4 65 11 16,92 31 47,69 

Geitzendorf 85 80,00% 68 2 66 17 25,76 17 25,76 

Ottendorf 61 65,57% 40 5 35 4 11,43 12 34,29 

SUMME 1294 71,17% 921 36 885 162 18,31 310 35,03 

  Hundstorfer Khol Lugner Van der Bellen 

  Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % 

GroÇmugl 20 7,43 55 20,45 5 1,86 45 16,73 

Herzogbirbaum 7 4,29 49 30,06 3 1,84 21 12,88 

Roseldorf 5 5,32 21 22,34 5 5,32 14 14,89 

Steinabrunn 3 5,08 9 15,25 0 0,00 11 18,64 

F¿llersdorf  7 9,72 12 16,67 1 1,39 18 25,00 

Nursch 2 3,23 25 40,32 1 1,61 0 0,00 

Ringendorf 0 0,00 15 23,08 1 1,54 7 10,77 

Geitzendorf 7 10,61 22 33,33 0 0,00 3 4,55 

Ottendorf 0 0,00 13 37,14 0 0,00 6 17,14 

SUMME 51 5,76 221 24,97 16 1,81 125 14,12 
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Bundesprªsidentenwahl 2016 
Stichwahl 

Am 22. Mai 2016 findet die Stichwahl des 

Bundesprªsidenten statt.  

Am Wahltag kºnnen Sie in der Marktgemein-

de GroÇmugl in folgenden Wahllokalen Ihr 

Stimmrecht aus¿ben: 

GroÇmugl -  Gemeindeamt 8.00 - 12.00 Uhr 

F¿llersdorf -  Dorfhaus 10.00 - 11.30 Uhr 

Geitzendorf - Dorfhaus  10.00 - 11.30 Uhr 

Herzogbirbaum - FF-Haus   8.30 - 11.30 Uhr 

Nursch -  Dorfhaus 10.00 - 11.30 Uhr 

Ottendorf - Dorf-/ FF-Haus 10.00 - 11.30 Uhr 

Ringendorf - Dorf-/FF-Haus10.00 - 11.30 Uhr 

Roseldorf -  FF-Haus 10.00 - 11.30 Uhr 

Steinabrunn - FF-Haus 10.00 - 11.30 Uhr 

 

Wahlberechtigt sind Sie,  wenn Sie am 

Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet ha-

ben, am Stichtag (23.02.2016) die ºsterrei-

chische Staatsb¿rgerschaft besitzen, in der 

Gemeinde Ihren  Hauptwohnsitz haben, 

nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind 

und im abgeschlossenen Wªhlerverzeichnis 

eingetragen sind.   

Beantragung einer Wahlkarte:  

Wenn Sie am Wahltag Ihr Wahllokal nicht 

aufsuchen kºnnen, benºtigen Sie eine Wahl-

karte um Ihr Wahlrecht auszu¿ben.  

 

Mit dieser kºnnen Sie ihre Stimme wie folgt 

abgeben:  

Ŀ am Wahltag in jedem Wahllokal im Bun-

desgebiet,  

Ŀ am Wahltag vor einer besonderen Wahl-

behºrde oder  

Ŀ sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg 

der Briefwahl 

Die Wahlkarte kann bei der Gemeinde, in 

deren Wªhlerverzeichnis Sie eingetragen 

sind beantragt werden.  

Der Antrag kann schriftlich (bis 18.05.2016) 

oder m¿ndlich (bis 20.05.2016 - 12 Uhr), 

NICHT telefonisch, gestellt werden.  

Beachten Sie, dass bei der m¿ndlichen An-

tragstellung ein Identitªtsdokument (Pass, 

F¿hrerschein, etc.) vorgewiesen werden 

muss.  

Bei der schriftlichen Antragstellung ist die 

Identitªt glaubhaft zu machen mit Angabe 

der Passnummer, Kopie eines Lichtbildaus-

weises oder ªhnlichem.  

Wahlberechtigte erhalten wie gehabt recht-

zeitig eine Wªhlerverstªndigungskarte. In 

dieser Verstªndigung ist auch ein Antrags-

formular f¿r eine Wahlkarte beigelegt. 

Die Bediensteten des Gemeindeamtes ste-
hen Ihnen gerne f¿r weitere Informationen 
zur Verf¿gung.  
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Erºffnung R¿ckhaltebecken 
Ringendorfer Graben + 

 Spatenstich Steinabrunner 
Graben 

Am 26. April 2016 fand die feierliche Erºff-
nung der Renaturierung des Ringendorfer 
Grabens in Geitzendorf sowie der Spaten-
stich f¿r den Steinabrunner Graben statt.  

v.l.n.r.: DI Werner Rubey, DI Norbert Knopf, 
BGM Karl Lehner, LR Dr. Stephan Pern-
kopf, Bezirkshauptmann Dr. Waltraud M¿ll-
nerïToifl, BGM Erwin Bernreiter, Vize-BGM 
Ing. Johannes Weinhappl 

F¿r das leibliche Wohl sorgte die FF Geit-
zendorf - am Foto: v.l.n.r.: Norbert Litsch, 
Josef Lehner, LR Dr. Stephan Pernkopf, 
Maria und Florian Forstner sowie G¿nther 
KneiÇel  

Jetzt ist es fix, der Baubeginn f¿r die R¿ck-
haltemaÇnahmen Steinabrunner Graben 
und Hinterbrunner Graben findet heuer 
statt. 
 
Der feierliche Spatenstich wurde in Vertre-
tung des Landeshauptmannes von LR Dr. 
Stephan Pernkopf vorgenommen. Weitere 
Ehrengªste waren Frau Bezirkshauptmann 
Dr. Waltraud M¿llner-Toifl, von der Wasser-
bauabteilung des Landes N¥ DI Norbert 
Knopf sowie DI Werner Rubey. Das Projekt 
wurde nochmals offiziell vorgestellt und er-
klªrt.  
 
Nach Abschluss der ºffentlichen Auftrags-
vergabe wird mit der Errichtung der Drossel 
(Auslaufbauwerk) begonnen. Die Baube-
gleitung und Umsetzung wird von der Was-
serbauabteilung des Landes durchgef¿hrt. 

v.l.n.r.: DI Norbert Knopf, BGM Karl Lehner, 
Bezirkshauptmann Waltraud M¿llnerïToifl, 
Dr.LR Dr. Stephan Pernkopf, DI Werner Ru-
bey, Vize-BGM Ing. Johannes Weinhappl 
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F¿r den Hochwasserschutz in der Marktge-
meinde GroÇmugl stellt nach Angaben von 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf das Land 
Niederºsterreich 488.000 Euro und der 
Bund 610.000 Euro zur Verf¿gung. Die 
Marktgemeinde GroÇmugl ¿bernimmt 
122.000 Euro der Gesamtinvestition von 
1.220.000 Euro. Die Umsetzung der Hoch-
wasserschutzmaÇnahme erfolgt in den Jah-
ren 2016 bis 2018, schon in wenigen Wo-
chen wird der Spatenstich erfolgen. ĂMit den 
SchutzmaÇnahmen wird der Bevºlkerung 
von GroÇmugl mehr Sicherheit gegebenñ, 
so Pernkopf. 
 
Insgesamt werden 2 R¿ckhalteanlagen er-
richtet: Am Steinabrunnergraben nºrdlich 
von GroÇmugl wird ein Retentionsraum mit 
einem R¿ckhaltevolumen von 41.000 mį 
errichtet, am Hinterbrunnergraben ein Be-
cken mit einem Retentionsvolumen von 
rund 5.000 mį. Durch die beiden Retenti-
onsanlagen werden in GroÇmugl fast 100 
Wohn-, und Wirtschaftsobjekte bis zu einem 
100-jªhrlichen Hochwasser gesch¿tzt wer-
den. Damit werden die derzeit bei Starknie-
derschlªgen stattfindenden ¦berflutungen 
und Vermurungen von Wohngebªuden und 
StraÇen zuk¿nftig unterbunden und eine 
gesicherte Abfuhr der Hochwassermengen 
gewªhrleistet. 

Hochwasserschutz 

v.l.n.r. Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und 
LAbg. Ing. Hermann Haller; Copyright: NLK 

Wassergeb¿hrenanpassung in 
Steinabrunn 

Bei der im Gemeindebesitz befindlichen 
Wasserversorgungsanlage in Steinabrunn 
wurde in den letzten Jahren viel investiert. 
Dank der auÇerordentlichen Eigenleistun-
gen der Ortsbevºlkerung ist es gelungen, 
die erforderliche Geb¿hrenanpassung mo-
derat zu halten.  
 
Der Einheitssatz zur Berechnung der Was-
seranschlussabgabe wird mit ú 8,00 festge-
setzt. 
 
Der Bereitstellungsbeitrag bleibt unverªn-
dert mit ú 20,00 pro mį/h. Die Grundgeb¿hr 
wird f¿r 1 mį Wasser mit ú 1,50 festgesetzt. 
 
Die Verordnung tritt mit 1. Juli 2016 in Kraft. 
Die gesetzliche USt von 10% ist zzgl. zu 
entrichten. 

Ehrung 

In Anerkennung seiner Verdienste f¿r die 
Gemeinde wurde Herrn Bgm a.D. Karl Mit-
terhauser die Goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde GroÇmugl verliehen. Diese 
wurde ¿berbracht von OV Ing. Norbert Ba-
der und Bgm Karl Lehner. 
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren und Jubilarinnen 

Josef und Gertrude Meisel 
GroÇmugl - Eiserne Hochzeit 

Theresia Schºller 
Ottendorf  - 95. Geburtstag 

Helene und Franz Schrºdl 
Herzogbirbaum - Goldene Hochzeit 

Anna und Alfred Fellner 
Herzogbirbaum - Diamantene Hochzeit 

Anna Frantisch 
Steinabrunn - 90. Geburtstag 

Elfriede und Franz Grºstenberger 
GroÇmugl - Goldene Hochzeit 

Hildegard und Leopold Kaufmann 
GroÇmugl - Goldene Hochzeit 
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Am 14. Mªrz 2016 wurde unserer Gemein-

de beim N¥ Jugendforum im Multiversum 

Schwechat das Qualitªtszertifikat ĂJugend- 

Partnergemeinde 2016-2018ñ verliehen. Die 

Urkunde wurde vom Jugendlandesrat Mag. 

Karl Wilfing an Jugendgemeinderat Gerald 

Kraft und Vizeb¿rgermeister Ing. Johannes 

Weinhappl ¿berreicht. 

Die Zertifizierung als ĂN¥ Jugend-

Partnergemeindeñ ist f¿r die Gemeinde eine 

Bestªtigung, dass Jugendarbeit mit hoher 

Qualitªt geboten wird. 

Jugend - Partnergemeinde 

Autowrack - Entsorgung 

Die Marktgemeinde GroÇmugl f¿hrt gemein-

sam mit dem Gemeindeabfallverband Kor-

neuburg wieder eine kostenlose Entsor-

gungsaktion f¿r Autowracks durch. 

Sollten Sie Autowracks zur Entsorgung ha-

ben, n¿tzen Sie diese g¿nstige Gelegenheit 

und melden dies unverz¿glich, spªtestens 

jedoch bis 20.05.2016 beim Gemeindeamt 

GroÇmugl. 

Neue ¥ffnungszeiten 
Nah & Frisch Thomas Seiler 

Unser Nahversorger Nah & Frisch in GroÇ-

mugl hat seit 11. April 2016 durchgehend 

von MO bis FR von 06:00 - 18:00 Uhr geºff-

net. Samstags bleiben die ¥ffnungszeiten 

von 06:00 bis 12:00 Uhr weiterhin gleich. 
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